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Anfahrt

Bibliothek des 
Staatlichen Bauamts Bamberg
Kasernstraße 4
96049 Bamberg

Aufgrund der Altstadtlage des Veranstal-
tungsorts empfehlen wir, die letzten Meter 
zu Fuß zu gehen:

• 10 Gehminuten ab dem
Zentralen Omnibus Bahnhof ZOB

• 10 Gehminuten ab der Tiefgarage 
Zentrum Nord, Georgendamm 2a

• 6 Gehminuten ab der 
Altstadt-Tiefgarage, Geyerswörthstr. 5a

• beim Bayerischen Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung 
unter www.statistik.bayern.de 

• beim Lehrstuhl für Statistik und 
Ökonometrie der Universität Bamberg 
unter www.uni-bamberg.de/stat-oek

Anmeldung

Übernachtung

Um Anmeldung wird bis 15. Juli 2012 per Mail oder Fax 
gebeten. Für eine bessere Vorbereitung der Veranstal-
tung geben Sie bei Ihrer Anmeldung bitte auch die Institu-
tion, die Sie vertreten, und Ihre Funktion mit an.

statistiktage@lfstad.bayern.de
Fax 0911 98208-131

Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmerzahl ist aller-
dings aufgrund der Platzsituation auf 100 Personen be-
grenzt.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an

Frau Daniela Lamprecht

Telefon 0911 98208-273
E-Mail statistiktage@lfstad.bayern.de

Für Ihre Übernachtung empfehlen wir Ihnen 
folgende Hotels:

• Bamberger Hof ****
Telefon 0951 9855-0
www.hotelbambergerhof.de

• Best Western Hotel ***
951 51090-0

www.bestwestern.de/hotels/Bamberg/
BEST-WESTERN-Hotel-Bamberg

• Welcome Kongress Hotel ***
951 7000-0

www.welcome-hotels.com/go/
welcomehotel_bamberg

• Hotel Ibis **
951 98048-0

www.ibishotel.com/de/
hotel-1439-ibis-bamberg-am-schillerplatz/

Bitte denken Sie aufgrund der Landesgartenschau 2012 
in Bamberg frühzeitig an eine Zimmerreservierung.

E-Mail

Telefon 0

• Hotel Alt-Ringlein ***
Telefon 0951 9532-0
www.alt-ringlein.com

• Hotel Europa ***
Telefon 0951 309302-0
www.hotel-europa-bamberg.de

Telefon 0

Telefon 0

Weitere
Informationen
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Bayerisches Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung, München, Juni 2012

Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

durch die sukzessiv erfolgende Verlagerung des Bayeri-
schen Landesamts für Statistik und Datenverarbeitung nach 
Fürth bieten sich auch neue Möglichkeiten der Zusammen-
arbeit von regionaler, amtlicher und akademischer Statistik. 

Die Statistik-Tage Bamberg-Fürth, die gemeinsam vom Lehr-
stuhl für Statistik und Ökonometrie der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg und dem Bayerischen Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung veranstaltet werden, sollen 
den Grundstein für einen regelmäßigen wissenschaftlichen 
Austausch legen und daher ab diesem Sommer jährlich 
organisiert werden. 

In diesem Jahr stehen die Statistik-Tage 2012, die vom 
26. bis 27. Juli stattfinden, unter dem Motto „Methoden und 
Potenziale des Zensus 2011“. Hierbei tauschen sich Exper-
ten der amtlichen und universitären Statistik und Demogra-
phie über Verfahren und Auswertungsmöglichkeiten des 
Zensus 2011 aus und stellen ihre Erfahrungen und Erwar-
tungen einer breiteren wissenschaftlichen Öffentlichkeit vor.

Wir hoffen, Sie zu einer regen Fachdiskussion inmitten der 
Weltkulturerbestadt Bamberg begrüßen zu dürfen, und ver-
bleiben mit freundlichen Grüßen aus Fürth und Bamberg

Karlheinz Anding

Präsident des
Bayerischen Landesamtes

für Statistik und 
Datenverarbeitung

Prof. Dr. Susanne Rässler

Inhaberin des Lehrstuhls für 
Statistik und Ökonometrie 

der Otto-Friedrich-
Universität Bamberg

Donnerstag, 26. Juli 2012

13:30 Uhr Begrüßungskaffee

14:00 Grußworte
Herr Präsident Karlheinz Anding
Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Herr 

14:30
Überblick über den Zensus 2011
Herr Dr. Michael Fürnrohr
Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

14:45

Statistische Matching-Verfahren
Frau Prof. Susanne Rässler
Lehrstuhl für Statistik und Ökonometrie der 

Universität Bamberg

Statistische Verfahren des Record-Linkage
Herr Prof. Rainer Schnell
Lehrstuhl für Empirische Sozialforschung der
Universität Duisburg-Essen

Record-Linkage im Zensus 2011
Herr Marco Reisch
Bayerisches Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung

16:30 Pause

16:45

Das Stichprobendesign des Zensus 2011 
Herr PD Dr. Siegfried Gabler
gesis Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften 

Was wird beim Zensus hochgerechnet?
Herr Josef Schäfer
IT.NRW

Das Korrekturverfahren im Rahmen der 
Haushaltegenerierung beim Zensus 2011
Frau Katrin Hofmeister
Bayerisches Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung

18:30 Ende Tag 1

 Uhr

Präsident Prof. Godehard Ruppert
Otto-Friedrich-Universität Bamberg

 Uhr

 Uhr

Otto-Friedrich-

 Uhr

 Uhr

 Uhr

Einführungsvortrag

Vortragsblock I 
Matching- und Linkageverfahren

Vortragsblock II 
Stichprobenverfahren

Freitag, 27. Juli 2012

Vortragsblock III 
Datenzugang

Vortragsblock IV 
Erwartungen der Wissenschaft

8:30 Uhr Begrüßungskaffee

9:00 Uhr

Statistische Geheimhaltung des 
Zensus 2011
Herr Dr. Jörg Höhne
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg

Die Auswertungsdatenbank Zensus 2011
Frau Barbara Sinner-Bartels
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg

10:15 Uhr Pause

10:30 Uhr

Der Zensus aus Sicht der Demographie
Frau Prof. Henriette Engelhardt-Wölfler
Professur für Bevölkerungswissenschaft der 
Otto-Friedrich-Universität Bamberg

Der Zensus aus Sicht der Bevölkerungs-
geographie
Herr Prof. Jürgen Rauh
Professur für Sozialgeographie der 
Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Der Zensus aus Sicht der Migrations- 
und Integrationsforschung
Herr Prof. Peter Schimany
Bundesamt für Migration und Flüchtlinge

Der Zensus aus Sicht der Arbeitsmarkt- 
und Berufsforschung
Herr Prof. Uwe Blien
Lehrstuhl für Arbeitsmarkt- und Regional-
forschung der Otto-Friedrich-Universität 
Bamberg, Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung

12:15 Uhr Verabschiedung

12:30 Uhr Tagungsende

 


